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in Mrd. €

Quelle: Statistisches Bundesamt

Finanzierungssaldo 
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in Mrd. €

Verschuldung der 
Kommunen
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Pro Kopf* in €

Verschuldung der 
Kommunen 

1.499 1.583 1.636
1.770

2.005
2.209

2.550
2.661 2.635 2.623 2.637 2.718

3.076

3.561

4.289
4.117 4.071

3.902

3.661 3.627

3.962

0

500

1.000

1.500

2.000

2.500

3.000

3.500

4.000

4.500

5.000

2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

BRD NRW RE
Quellen: Statistisches Bundesamt, IT.NRW

Investitionskredite + Liquiditätskredite

* Durchschnittswerte über alle deutschen 
bzw. nordrhein-westfälischen Kommunen



- Haushaltsumfrage 2026 -

Einschätzung der Haushalts-
/Finanzsituation der Städte und 
Gemeinden vor Ort…

Flächendeckende 
Abwärtsspirale

255
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3 1

Quelle: Haushaltsumfrage von Städtetag NRW und
Städte- und Gemeindebund NRW
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im Jahr 2026 in den nächsten 5 Jahren



Das Minus wird 
zum Dauerzustand

Quellen: MHKBD, Haushaltsumfrage von Städtetag 
NRW und Städte- und Gemeindebund NRW

- Haushaltsumfrage 2026 -

Haushaltsstatus von Städten und 
Gemeinden
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Haushaltssicherung 
wird immer öfter 
zur Pflicht

Quellen: MHKBD, Haushaltsumfrage von Städtetag 
NRW und Städte- und Gemeindebund NRW

- Haushaltsumfrage 2026 -

Städte und Gemeinden in der 
Haushaltssicherung* im Jahr…

* Inkl. dauerhaft vorläufiger 
Haushaltsführung; bis 2023 inkl. 
Haushaltssanierungsplan im 
Stärkungspakt Stadtfinanzen

** Daten der Haushaltsumfrage 
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Engagement für 
auskömmliche 
Finanzausstattung



Engagement für 
auskömmliche 
Finanzausstattung

Aktion des Städtetages zu 
„Kommunen am Limit“



Engagement für 
auskömmliche 
Finanzausstattung
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Entwicklung der 
Jahresergebnisse

in Mio. €

Haushaltsplan Jahresergebnis Differenz

2021 0,1 17,1 +17,0

2022 5,3 25,7 + 20,4

2023 0,5 31,0 + 30,5

2024 - 22,9 - 8,5 + 14,4

2025 - 23,9 - 29,4 * - 5,5

2026 - 22,1 - 34,2 ** - 12,1

- ab 2023: Kontinuierliche und 

rasante Verschlechterung der 

Jahresergebnisse

- ab 2025: unterjährige 

Verschlechterungen ggü. 

Haushaltsplan ab 2025

→ Eigenkapitalverzehr

→ „Wir leben von unseren

Reserven“

*Stand: Entwurf des Jahresabschlusses 2025
**Stand: Prognose zum 30.06.2026



Haushalt 2026 als 
Ausgangslage

in Mio. €
Jahres-

ergebnis + -

HH-Plan 2026 - 22,1

Gewerbesteuer -1,5

Zinsen +0,8

Personal -4,9
Hilfen zur Erziehung -4,1
Grundstücksverkäufe -2,0
Rettungsdienstgebühren -0,5

Optionskommune +1,3

Globaler Minderaufwand -1,6

Diverses +0,4

Prognose 2026 -34,2

- Erkenntnisse aus dem Controlling-

Bericht zum 30.06.2026



Entwicklung 
Haushalt

in Mio. € Haushalts-
entwurf 2027

Ergebnis Mifi
2026 Differenz

2027 -49,2 -24,2 -25,0

2028 -55,4 -34,4 -21,0

2029 -68,6 -40,5 -28,1

2030 -76,9 - -

Haushaltsentwurf 2027

vs.

Haushaltsplan 2026



Vorgaben der 
Gemeindeordnung

❖ Haushaltsausgleich = wenn der 
Gesamtbetrag der Erträge den 
Gesamtbetrag der Aufwendungen 
erreicht 
(§ 75 Abs. 2 S. 2 GO NRW)

❖ Fiktiver Haushaltsausgleich = wenn 
Fehlbedarf durch Inanspruchnahme 
der Ausgleichsrücklage gedeckt 
werden kann
(§ 75 Abs. 2 S. 3 GO NRW)

❖ Liquidität einschließlich 
Finanzierung von Investitionen ist 
sicherzustellen
(§ 75 Abs. 6 GO NRW)

❖ Verbot der „Überschuldung“ 
(negatives Eigenkapital) 
(§ 75 Abs. 7 GO NRW)

Haushaltsausgleich

Fiktiver Haushaltsausgleich
→ 2027 ja, Folgejahre nein

Liquidität

Verbot „Überschuldung“ 

Haushalt 2027 + mittelfr. Finanzplanung 2028-2030



Entwicklung des 
Eigenkapitals

in Mio. €
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Sondereffekt:
Altschulden-
entlastung

❖ 2008 – 2016 → kontinuierlicher 
Eigenkapitalverzehr durch negative 
Jahresergebnisse

❖ 2017 – 2023 → positive 
Jahresergebnisse als Ergebnis der 
Haushaltssanierung und positiver 
externer Faktoren wie guter 
Konjunktur, niedrige Zinsen und 
geringer Inflation.

❖ 2024 – 2030 → kontinuierlicher und 
rasanter Abbau des Eigenkapitals 
aufgrund der bundesweiten 
Kommunalfinanzkrise

❖ 2026: Sonder-Effekt der NRW-
Altschuldenentlastung in Höhe von
rd. 38,5 Mio.€

❖ Bei aktueller Prognose droht die 
“Überschuldung“ im Jahr 2031



Entwicklung der 
Gewerbesteuer

in Mio. €
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Die Entwicklung bleibt hinter den 
vormals angenommenen Prognosedaten 
der Steuerschätzung und 
Orientierungsdaten des Landes zurück.



Schlüsselzuweisungen 
nach dem GFG

in Mio. €
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Trotz der dauerhaften Anhebung des 
Verbundsatzes von 23,0 % auf 23,5 % durch 
die Landesregierung NRW bleiben die 
erwarteten Schlüsselzuweisungen hinter 
den Orientierungsdaten des Landes 
zurück.



Entwicklung der 
Landschaftsumlage

in Mio. €
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Veranschlagte Umlage im Haushaltsentwurf 
des Kreises Recklinghausen

Annahme: Erhöhung des Hebesatzes von 
18,15 % (2026) auf 18,5 % (2027)

Entwurf LWL-Haushalt: Hebesatz in Höhe 
von 18,6 %

2027 2028 2029 2030

LWL-Umlage 
Kreis RE

270,70 282,33 294,01 306,54

Leistungsbeteiligung RE (rd. 
20,94 %)

56,68 59,12 61,57 64,19



Entwicklung der 
Landschaftsumlage

aus der WAZ-Online vom 05.09.2013



Entwicklung der 
Kreisumlage

in Mio. €
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Der Kreis hat mit dem Einsatz seiner 
Rücklagen die rasante Entwicklung etwas 
gebremst. Die Reserven des Kreises sind 
nun jedoch erschöpft. Das Risiko einer 
Erhöhung der LWL-Umlage für die Jahre 
2027 – 2030 besteht weiterhin.

2027 2028 2029 2030

LWL-Umlage 
Kreis RE

270,70 282,33 294,01 306,54

Leistungsbeteiligung RE (rd. 
20,94 %)

56,68 59,12 61,57 64,19



Zuschussbedarfe 
Soziales / Jugend

in Mio. €
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TOP-
Zuschusbedarfe

in Mio. €
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Entwicklung der 
Verschuldung

in Mio. €
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Kreditdeckel

Jahr 130%-Deckel

2027 -0,08 Mio. €

Jahr 130%-Deckel

2028 32,0 Mio. €

2029 20,3 Mio. €

2030 3,5 Mio. €



Entwicklung der 
investiven 
Auszahlungen

in Mio. €
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NRW- 
Infrastrukturgesetz



NRW- 
Infrastrukturgesetz

52.558.285,75 €
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Gesamtmittel aktuell beantragt genehmigt vorgesehene Beantragung
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VG-Gelsenkirchen: Urteile vom 04.12.2025

VG-Düsseldorf: Urteile vom 10.03.2026 und 
24.08.2026 

- differenzierte Hebesätze der Städte DO, E, 
BO, GE nicht zulässig

- differenzierte Hebesätze der Städte KR, 
HIL nicht zulässig

- Urteilsbegründungen der VGs 
unterschiedlich

→ weiteres Verfahren → Entscheidung OVG
→ Höchstrichterliche Rechtsprechung erst 

mittel-/langfristig 

Grundsteuer B

Hebesatzanpassung

Hebesatz 2026 erforderliche Anpassung 2027
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Grundsteuer B - 2026

Städtevergleich
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Einheitlich Wohnen Nicht-Wohnen

Recklinghausen - 663 1.173

Herne 990 - -
Gelsenkirchen 980 - -
Essen 925 - -
Dortmund 800 - -
Bochum - 715 1.190
Gladbeck - 929 1.673
Herten 920 - -
Oer-Erkenschwick 880 - -
Castrop-Rauxel 870 - -
Dorsten 870 - -
Haltern am See 825 - -
Datteln 825 - -
Marl 790 - -

Gelsenkirchen, Dortmund und Essen sind in 
2026 von einem differenzierten zu einem 
einheitlichen Hebesatz zurückgekehrt.

Bochum ist bei differenzierten Hebesätzen 
geblieben.
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•Grundsteuer B

•Priorisierung von Investitionen

•Aufgabenkritik Standards/Prozesse

•Haushaltssicherung

•Verschuldung 

HERAUSFORDERUNGEN



KONTAKT
Stadtverwaltung Recklinghausen

Rathausplatz 3

45657 Recklinghausen

www.recklinghausen.de

silke.ehrbar-wulfen@recklinghausen.de

Silke Ehrbar-Wulfen

Erste Beigeordnete und
Stadtkämmerin

Dezernat I
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